
 MIT BÜCHERN AUF REISEN 

JULI    2023

 Das Team der Bibliothek Moers gibt Lesetipps für den Sommer.  



ob düstere Weltraum-Schlachten in der Zukunft, spannende Mordfälle oder verträumte 
Romanzen an der Küste Frankreichs: Bücher bringen uns in andere Welten. Es bedarf Zeit 
und Ruhe, um sich auf niedergeschriebene Erzählungen und Geschichten einzulassen. 
Was eignet sich dazu besser als ein Sommerurlaub am Meer oder ein entspannter Tag im 
Garten? Ich selbst vertiefe mich derzeit in die Hexer-Saga des polnischen Autors Andrzej 
Sapkowski, die mit acht Bänden auch noch ein wenig Lesezeit in Anspruch nehmen wird. 

Wenn Sie selber gerade auf der Suche nach einer Sommerlektüre sind, aber noch nichts 
passendes für sich gefunden haben, helfen Ihnen sicher die Lesetipps in dieser Augabe. 
Lassen Sie sich von den persönlichen Buchempfehlungen inspirieren, die das Team der Bi-
bliothek Moers auch in diesem Jahr für Sie bereithält. Es warten viele, spannende Kapitel.

Mein ganz persönliches Kapitel als Mediengestalterin des Moerser Monats wird mit dieser 
Ausgabe enden und ein neues beginnt an anderer Stelle. Ich danke Ihnen für Ihre Treue 
und die netten Gespräche. Alles Gute!

Ihre

Elisa Stellmach

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Berns

EDITORIAL



www.zahnheilkunde-heugel.de Neustraße 6-8 • 47441 Moers Tel. 02841-908110 

Digitale Abformung  •  CAD / CAM Versorgung
Implantologie  •  Feste Zähne an einem Tag

Prothetik/Zahnersatz  • Zahnmedizinische Prophylaxe
Parodontologie  •  Kindervorsorge / -Prophylaxe 

Dr. Andrea Kothe-Heugel Dr. Sabine Feichtner

Eurotec-Ring 15-19 • 47445 Moers • www.die-pflege.com

* Der Kostenbeitrag für „Das Frühstück“ in Gesellschaft beträgt 5,00€, 
 für das „Das Abendessen“ in Gesellschaft 7,50€ und für „Lachyoga“ 3,50€.  

Alle anderen Angebote sind für Sie kostenfrei.

Weitere Informationen finden Sie unter www.die-pflege.com
Bitte melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail an.
Tel. 0176/13136756   ute-ufermann@die-pflege.com

Gerne nehmen wir auch Ihre Wünsche und Anregungen auf,  
um ein abwechslungsreiches Programm planen zu können.  

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen…

Wir freuen uns auf den Juli
2023 und darauf, Sie zu
unseren Veranstaltungen

begrüßen zu dürfen.

Montag, 03. Juli 16:30 Uhr „Spieleabend“ in Gesellschaft

Sonntag, 09. Juli 10:00 Uhr „Das Frühstück“ in Gesellschaft*

Donnerstag, 13. Juli 17:00 Uhr „Das Abendessen“ in Gesellschaft*

Dienstag, 18. Juli 18 – 19:00 Uhr „Lachyoga“

Donnerstag, 20. Juli 17:00 Uhr „Die Pflege“ Sommersingen

Donnerstag, 27. Juli 17:00 Uhr „Das Abendessen“ in Gesellschaft*

Sonntag, 30. Juli 10:00 Uhr „Das Frühstück“ in Gesellschaft*

DiePflege-Azg_MoMo-06-2023.indd   1DiePflege-Azg_MoMo-06-2023.indd   1 09.06.23   14:1209.06.23   14:12

3



Gemeinnützige Gesellschaft 
für Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH

Geschäftsstelle
Hanns-Albeck-Platz 2
47441 Moers

Mitglied in:

Arbeitsförderung | Kinder- und Jugendhilfe | Jugendwohnen |  
Offener Ganztag | Schulbetreuung | Kindertageseinrichtung |  
Gemeinschaftsschule | Seniorenarbeit | Stadtteilarbeit |  
Internationale Jugendbegegnung 

...so lautet der Kernsatz unseres Wirkens. Dahinter 

stecken viele verschiedene Angebote, Dienstleis-

tungen und Projekte. Als Träger von Kindertages-

einrichtungen, als Schulträger, bei der Beratung 

zum Übergang in den Arbeitsmarkt, Orientierungs- 

und Qualifizierungsmaßnahmen, schulischen Hilfen 

oder vielfältigen Angeboten im Rahmen der Kinder- 

und Jugendhilfe oder unserem Engagement in der 

Stadtteilarbeit treten wir als Teil der weltweiten 

Bewegung des Service Civil International für soziale 

Gerechtigkeit und benachteiligte Gruppen ein.

Ein wesentliches Anliegen ist uns hierbei die Ver-

ständigung zwischen Menschen mit unterschiedli-

chen sozialen und ethnischen Hintergründen.

W I R  G E S T A LT E N

soziale Ideen ...

info@sci-moers.de 
www.sci-moers.de

26  Die 1. Damenfußballmannschaft 
des GSV Moers gibt im Training alles 
für das große Ziel im nächsten Jahr – 
der Aufstieg in die Regionalliga-West.
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41  Veranstaltungen im Juli: Sommer-
feste, Wanderungen & Radtouren – 
Badewannenrennen – Moers Karibisch 
– Quizspiele – Ausstellungen

12  Geschichten für den Strand-
urlaub oder einen entspannten 
Tag im Garten: Das Team der 
Bibliothek Moers stellt die besten 
Bücher für die sommerliche 
Auszeit vor: Das Leben auf einer 
Nordseeinsel, die Suche nach 
einem verschollenen Ring, unter-
haltsame Hexenabenteuer, Ent-
deckungstouren am Niederrhein, 
der erste Fall einer Hobbydetek-
tivin, spannende Kriminalfälle in 
beliebten Urlaubsregionen und 
vieles mehr steckt wieder im 
Sommerlese-Special.

6-10	 MOSAIK

12-17	 TITELTHEMA 

18-22 	 MENSCH & TIER

26-30 	 SPORT

32-35	 GESUNDHEIT

36	 RATGEBER

38	 UNTERHALTUNG

40 	 AUSSTELLUNGEN

41-45	 WAS LÄUFT WANN?

WAS LÄUFT WANN? RUBRIKEN

32  Die neue Leiterin des Ambulanten 
Hospizdienstes Bethanien Claudia 
Möller über die Begleitung schwer 
kranker und sterbender Menschen.

GESUNDHEIT

TITELTHEMA 
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20  Auf dem Ueltgesforthof in Moers-
Vinn haben Schleiereulen ein zuhause 
gefunden – beim Ehepaar Harald und 
Norma Fielenbach.

MENSCH & TIER 
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MOSAIK

Leih-Fahrräder für kurze Strecken 
und als ÖPNV-Verbindung
Die Stadt Moers schließt sich einem kreisweiten Fahr-
radverleihsystem an. Der Kreis Wesel möchte gemeinsam 
mit allen kreisangehörigen Kommunen ein stationsba-
siertes System entwickeln. Alltagsräder sollen in erster 
Linie für kurze Strecken, zum Beispiel als Anschluss an 
eine ÖPNV-Verbindung, gemietet werden können. Sol-
che Angebote gibt es unter anderem in einigen großen 
Städten in Deutschland und im Ruhrgebiet (‚Metropol-
rad‘). Der Start ist für den 1. Januar 2025 geplant.

Neue Pfarrerin in Asberg
Seit Anfang Juni ist Aletta Dahlhaus die neue Pfarrerin der Ev. Kir-
chengemeinde Moers-Asberg und folgte somit auf Pfarrer Jens 
Storm. Die 50-jährige Theologin kommt aus Gemen, einem Ortsteil 
von Borken, wo sie bereits frühzeitig die Gemeindearbeit aktiv ken-
nenlernte. Ihr Studium in Bochum und Wuppertal finanzierte sich die 
ausgebildete Kirchenmusikerin mit dem Orgelspiel. Im Münsterlän-
der Rhede absolvierte sie ihr Vikariat und übernahm eine Pfarrstelle 
in Gladbeck-Brauck. Gemeinsam mit einer examinierten Pflegekraft 
baute sie eine Tagespflege auf und arbeitete zwischenzeitlich im Call-
center eines Mineralwasserabfüllers. Später fand sie eine Position als 
Schulpfarrerin, ehe sie im Jahr 2009 eine Gemeindepfarrstelle über-
nehmen konnte. Sie wurde Pfarrerin in Verl, anschließend in Stockum. 
Die nächste Zeit wird sie die Gemeinde Asberg kennenlernen, hören, 
was gebraucht wird und schauen, wo die Kraft und Energie in der Ge-
meinde ist. Und natürlich wird sie Gottesdienste feiern, Kinder taufen, 
Liebende trauen, Sterbenden beistehen und Trauernden Gesprächs-
partnerin sein, so der Kirchenkreis Moers in einer Pressemitteilung.

120 Jahre Vinner Schützenverein
Der Schützenverein Moers-Vinn feierte Anfang Juni sein 120-jähriges Vereinsbestehen mit einem Jubiläums-
Schützenfest an insgesamt drei Tagen. Zum Programm gehörte ein großer Festumzug, der mit einer Parade am  
Schützenhaus an der Vinner Straße 63 endete. Zudem lud der Verein zum Königsball ein, bei dem die erste Vinner Kö-
nigin Sonja Edel nach vier Jahren die Krone an ihre Nachfolgerin Linea Kamann weiterreichen durfte. Mit Linea Kamann  
bestieg das bislang jüngste von insgesamt bislang 70 Oberhäuptern der Vinner Schützen den ehrwürdigen Vereins-
thron. Den letzten Tag der Feierlichkeiten nutzten die Damen für die traditionelle Planwagenfahrt in die umliegenden 
Felder, die Männer zum Dämmerschoppen im Schützenhaus.

Marodes Parkhaus vor Abriss
Das Parkhaus Kautzstraße, gegenüber dem Hinterein-
gang der Grafschafter Passage in der Innenstadt, wird 
aufgrund des schlechten baulichen Zustands zum 31. Ja-
nuar 2024 geschlossen. Eine grundlegende Sanierung des 
Parkhauses wäre notwendig, ist aber nicht wirtschaftlich, 
so die Stadt Moers in einer Pressemitteilung. Daher sei im 
nächsten Schritt der Abriss des Gebäudes geplant. Noch 
in diesem Jahr soll die Politik über ein neues Parkhaus 
entscheiden, die Verwaltung möchte dazu verschiedene 
Varianten vorstellen. Übergangsweise sollen nach dem 
Abriss bis zu 50 ebenerdige Stellplätze für das Kurzzeit-
parken geschaffen werden. Eine Dauervermietung ist in 
dieser Zeit nicht möglich.

 

 

IHRE Partnerin  
für moderne und klassische Bestattungen  

und Bestattungsvorsorgen 

 www.rita-engeln.de         Tel: 02841 1738945 

 

……  vvoonn  EEnnggeellnn  bbeegglleeiitteett    

Geniessen wie in der toscana

Öffnungszeiten:
di. - do. 12-16 + 18-22 Uhr · Fr. - sa. 12-22 Uhr 

inhaberin: andrea Gonzalez 
nordring 8b · 47441 Moers · tel.: 0 28 41 / 17 82 23 ·  www.lamaremma.de
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Telefon 0 28 41 - 9999 709  ·  www.bestattungen-schulte.com

Lotharstr. 1-3, 47443 Moers (Neubau wird erstellt)
Hülsdonker Str. 9, 47441 Moers
Lintforter Str. 13, 47445 Moers

Wettbewerb: Wer hat den  
naturfreundlichsten Garten?
Unter dem Motto ‚Gemeinsam gärtnern für mehr Viel-
falt‘ lädt die Stadt bereits zum vierten Mal zum Garten- 
und Balkonwettbewerb ein. Mitmachen können alle, die 
einen Balkon, Garten oder Vorgarten in Moers haben. 
Bis zum 31. August müssen die Teilnehmenden eine 
kurze Beschreibung sowie mehrere aussagekräftige Fo-
tos einreichen. Die Jury wird in ihrer Bewertung neben 
der biologischen Vielfalt der Pflanzen auch Wert auf 
abwechslungsreiche Strukturen legen. Dazu gehören 
Wasserstellen, Natursteintrockenmauern, naturbelassene 
Ecken und auch Nistplätze. In den Kategorien Balkon, 
Garten und Vorgarten warten auf die Siegerinnen und 
Sieger Gutscheine von Gärtnereien und Gartencentern 
mit einem Wert von bis zu 150 Euro. 

Außerdem gibt es in diesem Jahr einen Sonderpreis für 
eine Dachbegrünung. Hintergrund des Wettbewerbs: 
Private Gärten sind ein wichtiger Bestandteil der Grün-
struktur einer Stadt und bieten Tieren sowie Pflanzen 
den notwendigen Lebensraum. Außerdem helfen sie 
beim Erhalt der Artenvielfalt und haben Einfluss auf das 
gesamte Stadtklima, heißt es in einer Pressemitteilung 
der Stadt Moers. Interessierte können sich auf der Web-
seite der Stadt Moers für den Wettbewerb anmelden. 
Weitere Infos gibt es auch per Mail an klima@moers.de 
sowie unter telefonisch unter 02841/201-543.
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SIE BRAUCHEN EINE HAUSHALTSHILFE?
Wir bieten hauswirtschaftliche Hilfe für Pflegebedürftige.

Haus- & Wohnungsreinigung Fensterreinigung

Bügel- und Wäscheservice

Betreuung & Unterhaltung

Terminbegleitungen

Besorgungen

Einkaufsservice

Flurwoche

Infos & Kontakt: 02842 97370 oder www.aktivhomeservice.de

Hohe Energiepreise und Inflation 
waren die Verbraucherthemen 2022
Die hohen Energiepreise und die gestiegene Inflation in Folge 
des russischen Angriffskrieges haben 2022 zu einer großen Belas-
tung und Verunsicherung bei vielen Verbraucherinnen und Ver-
brauchern in Moers und im Kreis Wesel geführt. Mehr als 5.100 
Ratsuchende wandten sich an die Verbraucherzentrale NRW. „Wir 
haben ein Krisenjahr erlebt, das bei vielen Menschen bestehende 
Probleme verschärft und neue aufgetan hat“, so Gisela Daniels, 
Leiterin der Beratungsstelle, bei der Vorstellung des Jahresbe-
richts im Juni. 

Im Schnitt dreimal mehr als zuvor mussten die Haushalte 2022 
für Gas bezahlen, für Strom etwa doppelt so viel. Nicht nur Men-
schen mit geringen Einkommen brachte das in finanzielle Nöte, 
stellte die Verbraucherzentrale NRW fest. Daneben beschäftigten 
die Beratungskräfte die ohnehin bestehenden Probleme der 
Verbraucherinnen und Verbraucher: Untergeschobene Verträge, 
Fakeshops im Internet, betrügerische Inkassoschreiben sowie Är-
ger mit Reiseanbietern oder Telekommunikationsunternehmen. 
Zudem führten die weltweit gestörten Lieferketten im vergan-
genen Jahr zu teils langen Wartezeiten auf bestellte Waren. „Vor 
allem, wenn schon Vorkasse geleistet wurde, war der Frust groß“, 
berichtete Beratungsstellenleiterin Daniels.

Meerbeck: Mietvertrag 
bleibt in der Familie
Ihr 40-jähriges Mieterjubiläum bei der Woh-
nungsbau Stadt Moers GmbH feiert in diesem 
Jahr Renate Scheit. Die Mieterin lebte bereits 
als Kind in der Werrastraße 13m – sowie auch 
ihre Großeltern und Eltern. Die Familie Scheit 
ist ursprünglich aus Schlesien zum Arbeiten 
nach Moers gekommen. Die Eheleute Immer-
hofer, die Großeltern von Renate Scheit, waren 
die ersten der Familie, die in der Werrastraße 
13m wohnten. Als sie auszogen, übernahmen 
die Eltern das Haus. Als Renate Scheit im Jahr 
1954 heiratete, lebte sie mit ihrem Mann wei-
ter im Hause der Eltern, in dem 1955 der erste 
Sohn geboren wurde. Zeitweise lebten sieben 
Personen auf einer Wohnfläche von rund 75 
Quadratmetern – nicht unüblich für die damalige 
Zeit. Damit die Familientradition fortgeführt 
werden kann, ist seit 2018 die Enkelin im Miet-
vertrag mitaufgenommen. Denn: „in diesem 
Haus hat bisher nie jemand anders als die Familie 
Immerhofer beziehungsweise Familie Scheit 
gelebt“, erläutert die Jubilarin. Ein großer Teil 
der Immobilien in der ‚Kolonie‘ sind in Besitz 
der städtischen Tochtergesellschaft.
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volksbank-niederrhein.de

Volksbank
Niederrhein

Ganz einfach:

Finanziellen Spielraum mit

unserer Finanzreserve 

jederzeit abrufen!

Sprechen Sie uns an.
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LESESPECIAL  Berührende Inselgeschichten, verrückte Hexenabenteuer, eine 
niederrheinische Schatzkarte, spannende Kriminalfälle für Groß und Klein: 	
Das Team der Bibliothek Moers gibt Lesetipps für den Sommer.

Erika Genenger

Zur See 
Dörte Hansen, Penguin, 2022; 24 €

Anhand einzelner Personen erzählt Dörte Han-
sen das Leben der Familie Sander auf einer 
Nordseeinsel. Ein Leben mit und von den Gäs-
ten, aber auch abseits der Touristenströme. Ein 
toller Roman über Heimat und Tradition, aber 
auch über das Leben und eine Insel im Wandel.

Ein Fest im kleinen Friesencafé 
Janne Mommsen, Rowohlt Polaris, 2022; 16 €

Julia hat sich einen Traum erfüllt und ist Be-
sitzerin eines Cafés auf Föhr geworden. Jetzt, 
zum Ende der Saison, bangt sie um den Erhalt, 
denn die Gäste kommen immer spärlicher und 
das geplante Fest droht auch auszufallen. Zu-
sätzlich gib es auch privat einige Herausforde-
rungen zu meistern. Lockere Lektüre – nicht 
nur für den Strandkorb.

Hannah Zotzmann

Erdsee – die erste Trilogie 
Ursula K. Le Guin, Fischer Tor, 2020; 18 €

Band 1 folgt dem Leben von Ged, wie er als 
Junge sein Talent für Magie entdeckt und auf 
der Insel Rokh studiert, doch einen hohen 
Preis für seinen jugendlichen Hochmut zahlt. 
Im zweiten Band wagt er sich in die Gräber 
von Atuan, um den verschollenen Ring von 
Erreth-Akbe zurückzuholen. Zuletzt, im drit-
ten Band, steht er vor der größten Heraus-
forderung, denn die Magie droht von Erdsee 
zu verschwinden. Ein Fantasyklassiker zum 
immer wieder lesen.

Der Winterschmied  
Terry Pratchett, Goldmann, 2008; 9,99 €

Mit gewohntem Witz und viel Herz wird die 
Geschichte der jungen Hexe Tiffany Weh 
weitergesponnen. Beim verborgenen Mo-
riskentanz, der den Übergang von Winter zu 
Sommer einläutet, kann sie nicht still stehen 
bleiben und tanzt sich in eine uralte Geschich-
te. Der Winterschmied ist fasziniert von ihr 
und es steht ein harter Winter bevor… Der 
dritte Teil der Tiffany-Weh-Pentologie kann 
auch ohne Vorkenntnisse gelesen werden.

Begleiter für große 
und kleine Reisen

TITELTHEMA

Ich bin Circe  
Madeline Miller, Eisele Verlag, 2020; 16 €

Nach „Das Lied des Achill“ greift Madeline 
Miller den Stoff der Circe aus der griechi-
schen Mythologie auf, die Hexe, die für ihre 
Verführungskünste bekannt ist und Odysseus 
auf seinem langen Weg nach Hause von der 
Weiterreise aufhält. Für ein Vergehen auf eine 
einsame Insel verbannt, muss sie entscheiden, 
ob sie zu den Göttern gehören will oder zu 
den Menschen, zu denen sie eine besondere 
Verbindung hat. 

12 13



Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von 
denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.

Thalia-Buchhandlung 
Steinstraße 30-32
47441 Moers
Tel. 02841 91850

500-AZ 148x47.indd   1 06.09.17   10:16

Uschi Friebel

Dunkle Verbindungen 
Gil Ribeiro, Kiepenheuer & Witsch, 2023; 17 €

Ein Überfall auf einen Werttransporter sowie 
eine Tote auf einem Golfplatz sind Gegen-
stand der Ermittlungen im neuesten Fall von 
Leander Lost und seinen portugiesischen 
Kolleginnen und Kollegen. Der Blitzüberfall 
hat Ähnlichkeit mit einem ungeklärten Raub, 
bei dem der Bruder seiner Chefin, Graciana 
Rosado, erschossen sowie ihr Vater lebensge-
fährlich verletzt wurde. Spannender Algarve-
Krimi mit interessanter Thematik sowie 
südländischem Flair.

Der Holländer 
Mathijs Deen, Mareverlag, 2022; 20 € bzw. 
Rowohlt TB, 2023; 14 € 

Ein Toter im Wattenmeer und zwar im 
Grenzgebiet zwischen Deutschland und den 
Niederlanden in der Emsmündung. Während 
der Streit um die Zuständigkeiten zwischen 
deutschen und niederländischen Behörden 
eskaliert, scheint dem eigenwilligen Ermittler 
Liewe Cupido die Zeit wegzulaufen, denn er 
vermutet, dass der Wattwanderer nicht zufällig 
ertrunken ist und sein Mörder noch einmal 
zuschlagen könnte. Toller Krimi, sprachlich 
sehr ansprechend – auch für Nicht-Krimi-Leser 
eine Entdeckung!

Nachts im Kanzleramt – Alles, was 
man schon immer über Politik 
wissen wollte 
Marietta Slomka, Droemer, 2022; 20 €

Wie funktioniert Politik in Deutschland? Die 
langjährige Fernsehjournalistin und Modera-
torin des ZDF-heute-journal vermittelt poli-
tisches Wissen und politische Grundbegriffe 
einfach und verständlich mit vielen konkreten 
Beispielen. Man liest sich unwillkürlich fest. 
Ein Schnellkurs in Demokratie mit Ausflügen 
in die Weltpolitik, der als Hörbuch von der 
Verfasserin persönlich gesprochen wird und 
Jugendliche sowie Erwachsene gleicherma-
ßen anspricht.

Birgit Krone

Heimatschätze Niederrhein:  
Historische Orte am Niederrhein 
entdecken (Schönes NRW) 
Susanne Wingels, Klartext, 2022; 18,95 €

Wie der Titel schon andeutet, kann man sich 
mit diesem Buch auf eine wahre Schatzsuche 
begeben. Und tatsächlich finden auch altein-
gesessene Niederrheinerinnen und Nieder-
rheiner wieder neue geschichtsträchtige 
Orte, von denen sie vorher noch nicht gehört 
hatten und die wieder Lust aufs Entdecken 
machen. Aber lesen Sie doch selbst …

Marcel Damme

Eragon – Das Vermächtnis der 
Drachenreiter 
Christopher Paolini, Blanvalet TB, 2019; 13 €

Der junge Eragon findet im Wald einen blauen 
Stein, der sich als Drachenei entpuppt. Als aus 
diesem ein Drachenjunges schlüpft, erkennt 
Eragon, dass er über ein Erbe gestolpert ist 
das er nun fortführen muss: Das Vermächtnis der 
Drachenreiter. Ein begeisternder Fantasyro-
man und Auftakt der Eragon-Reihe, der trotz 
seines nicht geringen Umfangs zu keinem 
Zeitpunkt langweilig wird.

TITELTHEMA
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TITELTHEMA TITELTHEMA

Trauer braucht Raum
Die warme und sehr persönliche 
Umgebung unserer Abschiedsräume sorgt 
für eine familiäre Atmosphäre in den 
schweren Stunden der Trauer und bietet 
eine ansprechende Alternative zu den 
Räumlichkeiten der Friedhöfe.

VAN STIPHOUT BESTATTUNGSHAUS
Niederrheinallee 127, 47506 Neukirchen-Vluyn
Hülsdonker Straße 45 d, 47441 Moers
Telefon (02841 u. 02845) 9355-0
www.stiphout.de

Ina Wilmsmann

Holly Holmes und das magische 
Detektivbüro – Der Jadedrache 
Michael Peinkofer, Baumhaus Verlag, 2022, 12 €

Die Geschwister Jenny und Percy sind anfangs 
von der Idee, ins verschlafene Örtchen 
Marville zu ziehen, alles andere als begeistert. 
Doch schon bald merken sie, dass es dort 
wahrlich „zauberhaft“ zugeht – denn es gibt 
zum Beispiel fliegende Autos, ein sprechendes 
Kuscheltier oder Zahnärzte für Vampire! Als 
dann auch noch ein alter Kühlschrank auf mys-
teriöse Weise aus einem verschlossenen Haus 
verschwindet, machen sie sich mit ihrer neuen 
Freundin – Hobbydetektivin Holly Holmes – 
daran, ihren ersten spannenden Kriminalfall 
zu lösen. Eine spannende Geschichte für alle 
Leseratten ab ca. 10 Jahren.

Regina Jung 

Tödlich Aufgetischt 
Piper Verlag 2020; 20 €

Nicht jeder Mörder weiß, wie viele Gänge er 
braucht, um sein Opfer genussvoll zur Strecke 
zu bringen. Birgt die Vorspeise eventuell 
schon eine tödliche Zutat? Fatale Köstlichkeiten 
gruppiert in fünf ansprechende 3-Gänge-
Menüs laden zum Lesen und Nachkochen ein. 
Höchster Genuss, mit Krimi-Erfolgsautoren 
wie Arne Dahl, Susanne Mischke, Nicola Förg, 
um nur ein paar zu nennen.

Julia Weiß

Henriette Huckepack 
Andrea Lienesch, Südpol Verlag, 2022; 14 €

Es ist wieder soweit. Die technikverliebte 
Junghexe mit fliegendem Staubsauger statt 
eines Hexenbesens und einem Eichhörnchen 
als Hexentier muss zur Hexenprüfung. Jung-
hexen müssen ihr Können alle 7 Jahre erneut 
unter Beweis stellen, um ihre Hexkraft behal-
ten zu dürfen. Doch repariert Henriette lieber 
kaputte Dinge als Hexensprüche auswendig 
zu lernen ... Wird sie die Prüfung meistern? 
Henriette mit ihrer unbeschwerten Art, die 
Dinge so zu sehen, wie sie für sie sind und 
ihren ganz eigenen Weg zu gehen, ist einfach 
liebens- und lesenswert.

Anja Zigowski

Mein Leben in deinem 
Jojo Moyes, Rowohlt Verlag, 2023; 22,50 €

Einmal in das Leben einer anderen schlüpfen, 
davon träumt Sam, wenn ihr der Alltag über 
den Kopf wächst. Jojo Moyes erzählt die Ge-
schichte zweier unterschiedlicher Frauen, die 
das Schicksal zusammenführt, sie erzählt von 
Freundschaft und Solidarität unter Frauen, 
von dem Glück einer zweiten Chance und von 
den Erfahrungen und Folgen, wenn man die 
Welt mit anderen Augen sieht.

Bibliothek Moers
Hanns-Dieter-Hüsch-Bildungszentrum
Wilhelm-Schroeder-Straße 10
47441 Moers
Telefon: 02841/201-742
E-Mail: bibliothek@moers.de

Fo
to:

 St
ad

t M
oe

rs
Fo

to
: S

ta
dt

 M
oe

rs

Fo
to:

 St
ad

t M
oe

rs
Fo

to:
 St

ad
t M

oe
rs

1716



MENSCH & TIER

Lintforter Straße 125
47445 Moers
Tel.: 02841 984496
Fax: 02841 400794

TITELTHEMA

Frisch geschlüpft kommen sie gerade einmal 
auf die Größe eines Golfballs, sind nur mit ei-
nem Hauch an dünnem Flaum bedeckt und 
haben ihre Augen noch fest geschlossen. Zu-
sammengekauert suchen sie die Wärme ihrer 
ehemaligen Ei-Behausung. Dass aus diesen 
winzigen und so hilflos erscheinenden Vögel-
chen innerhalb nur weniger Wochen ausge-
wachsene Schleiereulen mit prachtvollem Fe-
derkleid und langen, spitzen Fängen werden 
sollen, ist für den Laien-Beobachter fast unvor-
stellbar. Ganz nah dran an dieser Verwandlung 
ist Harald Fielenbach. Der Leiter des NABU 
Moers/Neukirchen-Vluyn betreut nicht nur seit 
vielen Jahren Schleiereulen auf Bauernhöfen 
im Moerser Umland, er selbst lebt seit drei Jah-
ren in einer Mensch-Tier-WG zu Hause bei sich 

Eine Schleiereule im Tiefflug über einem Feld. Das Bild zeigt einen Altvogel der Unterart "Tyto alba alba", die auf dem Ueltgesforthof lebt.

MENSCH & TIER  Seit rund drei Jahren leben Schleiereulen am Ueltgesforthof in 
Hülsdonk. Bei Harald Fielenbach haben sie ein Zuhause gefunden. 

Die Schleiereulen  
vom Ueltgesforthof 

im Ueltgesforthof in Hülsdonk. Unterm Dach 
des denkmalgeschützten Gebäudes, das Teil 
eines altfränkischen Vierkanthofes mit heute 
insgesamt 18 Wohnhäusern ist, hat das Uelt-
gesforter Schleiereulenpaar einen Nistplatz 
gefunden und seitdem bereits zwei Bruten 
großgezogen. 

Für Fielenbach war der Einzug der Schleiereu-
len ein großes Glück, auf das er bereits beim 
Kauf des Hauses vor rund 14 Jahren hoffte. 
Damals entdeckte er unterm Dach einen Eu-
lenflug, eine Coladosen-hohe, halbrunde Öff-
nung an der zum Garten hin ausgerichteten 
Hauswand. „Diese kleinen Öffnungen hat man 
früher bewusst eingebaut, damit die Eulen in 
die Ställe kamen, um dort Mäuse zu jagen“, 
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erklärt er. Denn die heutigen Wohnhäuser in 
innenstadtnaher Lage waren früher zum Teil 
Stallungen bzw. Scheunen des im Jahre 2001 
kernsanierten Vierkanthofes. Fenster und 
Durchgang zum Garten erinnern in ihrer Form 
heute noch an die großen Stalltore. Aus dem 
Garten haben Harald Fielenbach und Ehefrau 
Norma Bunnick-Fielenbach ein kleines Biotop 
erschaffen: In einem Teich leben verschiedene 
Frosch- und Molcharten, Dutzende Spatzen 
fliegen die bereitgestellten Futterstellen an 
und manchmal, meistens abends, lassen sich 
neben verschiedenen Fledermausarten die 
Schleiereulen blicken. „Das ist so schön, wenn 
wir abends hier am Teich sitzen und auf einmal 
kommt die Eule über uns hinweggeflogen“, 
schwärmt der bekennende Wahl-Moerser. Seit 
seiner Kindheit ist er den Eulen verfallen und 
engagiert sich für ihren Schutz.

Vor rund zehn Jahren installierte Harald Fie-
lenbach einen Holzkasten direkt hinter dem 
Eulenflug im Inneren seines Speichers – in der 
Hoffnung, dass sich dort Schleiereulen ansie-
deln. Ein sogenanntes Schattenbrett sorgt 
bei Tag für absolute Dunkelheit in der kleinen 
Eulenwohnung. „Je dunkler und ruhiger es ist, 
desto besser“, sagt der Experte. Neben dem 
störenden Tageslicht scheuen Schleiereulen 
zudem neugierige Blicke. Das heißt, wenn Fie-
lenbach zu oft bei den sensiblen Tieren wäre, 
würden sie sich schnell einen neuen Platz 
suchen. Lautstärke dagegen sei den Vögeln 
vollkommen egal – ob Musik von Gartenpartys 
bei den Fielenbachs, Motorengeräusche von 
Traktoren in Bauernhofscheunen oder das Glo-
ckenspiel in Kirchtürmen. „Eulen können ihre 
Schleier einfach umklappen“, weiß der Experte. 
„Sie sitzen teilweise im Turm ganz nah an ei-
ner läutenden Glocke. Geräusche, bei denen 
wir uns die Ohren zuhalten müssen, stören die 
Eule überhaupt nicht.“ 

Nachdem der Tierfreund den Eulenflug samt 
Kasten für den Einzug der Schleiereulen vor-
bereitet hatte, passierte viele Jahre zunächst 
nichts. Bis vor zweieinhalb Jahren kurz vor ei-
ner Urlaubsreise: „Ich schaute zufällig oben in 
den Kasten und sah dort Gewölle liegen.“ Als er 
dann aus dem Urlaub zurückgekehrt war, fand 
er vier geschlüpfte Jungvögel und drei weitere 

Eier vor. Von den insgesamt sieben geschlüpf-
ten Jung-Eulen überlebten am Ende nur drei 
– keine Seltenheit bei Schleiereulen. Denn die 
Elterntiere brüten bereits ab dem ersten Ei und 
verfüttern später die Jüngsten an ihre älteren 
Geschwister. „Das hat nicht einmal etwas mit 
Nahrungsknappheit zu tun. Sie können nicht 
alle durchbringen und nutzen die Jüngsten, 
die durch das Brutverhalten der Eulen oft erst 
deutlich später schlüpfen als Nahrung für die 
Älteren. Das ist Natur“, stellt Norma Bunnick-
Fielenbach nüchtern fest.

Die Brutzeit von Schleiereulen beträgt knapp 
einen, die sogenannte Nestlingszeit etwa 
zwei Monate. Sobald die Jungvögel ihre ers-
ten Flugversuche starten, beginnt für sie die 
gefährlichste Lebensphase: Noch unkoordi-
niert in ihren Bewegungen, verlassen sie den 
sicheren Nistplatz, um das Fliegen und Jagen 
zu lernen – zunächst in elterlicher Begleitung, 
später auf eigene Faust. Einen dieser ersten 
Flugversuche hat Harald Fielenbach indirekt 
miterlebt, als er eines Nachts von einem lau-
ten Scheppern geweckt worden war. Den 
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Kastell 1 · 47441 Moers 
Tel.: 0 28 41 / 98 17 28
www.zahnarzt-haastert.de

Wir bieten neben dem klassischen
zahnärztlichen Leistungsspektrum:

Innovative & schonende Konzepte

•  Einsatz von Laserzahnmedizin
(z.B. schmerzfreie Parodontitisbehandlung)

•  vom digitalen Scan zur Keramikkrone
innerhalb nur eines Tages

• modernste Implantologie

• Ohrakupunktur

•  Online-Terminvereinbarung
auch über Doctolib möglich!

Ihre

Zahnarztpraxis

mit Herz!

nächtlichen Lärm hatte eines der Jungtiere 
verursacht: Beim Versuch aus den Eulenflug 
zu verlassen, flog die junge Schleiereule durch 
das Fenster des Arbeitszimmers, das sich direkt 
unter dem Nistplatz befindet. Der Flugschüler 
landete auf der Computertastatur und schlug 
sich anschließend zum Schlafzimmer durch, 
wo er Schutz unterm Bett suchte, berichtet Fie-
lenbach. „Ich sah in alle Richtungen nur Puder 
und kleine Federchen fliegen“, erzählt er und 
beschreibt, wie die Eule ihm fauchend die Kral-
len entgegenstreckte.

In den darauffolgenden Tagen ließ er den 
Jungvogel sich im Garten erholen und brachte 
ihn nachts wieder in den Eulenflug, um diesen 
vor Katzen und anderen Greifvögeln zu schüt-
zen. Auch wenn sie so wenig wie möglich in 
die Natur eingreifen möchten, über ihre Eulen 
hält das hauptberufliche Lehrerehepaar na-
türlich immer ein bisschen seine schützende 
Hand. Gerade am Anfang schaute Fielenbach 
daher hin und wieder im Eulenflug vorsichtig 
nach dem Rechten – bis er vor etwa einem Jahr 
eine Kamera mit Nachtsichtmodus aufgestellt 
hatte. Sie liefert beeindruckende Bilder und Vi-
deos vom Aufwachsen der Schleiereulen und 
ersetzte die gelegentlichen Heimlich-Besuche 
des „Eulenvaters“. Auf Facebook und Insta-
gram sowie der Website des NABU Moers/Neu-
kirchen Vluyn teilt er regelmäßig die Bilder, um 
auch andere Menschen für den Artenschutz zu 
begeistern.

So wie seine Nachbarn auf dem Ueltgesfort-
hof, die die gefiederten Mitbewohner inzwi-
schen als ihre Hofeulen betrachten und in 
friedlicher Gemeinschaft mit ihnen zusam-
menleben. In einer eigenen WhatsApp-Grup-
pe stellt Fielenbach regelmäßig Fotos von den 
Schleiereulen ein, die besonders bei den Nach-
barskindern heiß begehrt sind. Fielenbachs 
Schleiereulenpaar ist das einzige im Ueltges-
forthof, was hauptsächlich an der Reviergrö-

ße liegt. Denn die Greifvögel dulden in ihrem 
Habitat lediglich den eigenen Nachwuchs. 
Ein weiteres Eulenpaar würden sie aus ihrem 
Revier vertreiben, um die dortige Nahrungs-
quelle für sich zu beanspruchen. Sie ernähren 
sich hauptsächlich von Feldmäusen. Gejagt 
wird meistens im Tiefflug auf offenem Gelän-
de, das die Schleiereulen auf den östlich und 
südlich gelegenen Feldern finden. Sie bringen 
große Mengen an Beutetieren zum Nistplatz, 
um einen möglichst großen Vorrat für ihren 
Nachwuchs anzulegen. Schließlich wollen 
nach dem Brüten und Selektieren immer noch 
meistens mindestens vier bis sechs hungrige 
Jungvögel satt werden. Zunächst mit kleine-
ren Häppchen versorgt, schlucken die heran-
wachsenden Schleiereulen später die erlegten 
Beutetiere in einem Stück herunter. Bis auf die 
Fellreste und Knochen verdaut ihr Magensaft 
das Beutetier, von dem am Ende nur noch ein 
kleines Gewölle übrigbleibt. 

Eines dieser Gewölle pflückt Harald Fielen-
bach sorgfältig auseinander: Schädelknochen, 
Oberschenkelknochen, Unterkiefer, Schlüs-
selbein, ein Wirbel – die Überreste einer vom 
Magensaft der Eule verdauten Maus. Die Ge-
wölleproduktion ist überlebenswichtig für 
Schleiereulen. Daher muss den Jungvögeln 
bei der Handaufzucht zum Fleisch auch im-
mer ein gewisser Haar- und Knochenanteil 
gegeben werden. In Gefangenschaft können 
Schleiereulen bis zu 30 Jahre alt werden, in 
freier Wildbahn im Schnitt 20. Dort hängt ihre 
Population maßgeblich vom Vorkommen ihrer 
Hauptnahrungsquelle, den Feldmäusen ab. 
Bei ausreichendem Bestand kann es sogar zu 
drei Bruten in einem Jahr kommen und dazu, 
dass bei den eigentlich monogam lebenden 
Tieren die Männchen ein weiteres Weibchen 
befruchten, wodurch die Population kurzfris-
tig ansteigt. Wenn die Nahrung in einem Jahr 
besonders knapp ist, bleibt der Nachwuchs 
womöglich aus. 

Wie viele Schleiereulen derzeit in Moers und 
Umgebung leben, lässt sich schwer sagen, 
denn die scheuen Tiere sind instinktiv darauf 
geprägt, nicht entdeckt zu werden. Nur wäh-
rend der sogenannten Balzflüge, bei denen sie 
ihre schnarrenden Schreie ausstoßen, machen 

sie lautstark auf sich aufmerksam. Nach er-
folgreicher Balz paaren sich die Schleiereulen 
über mehrere Wochen und können anders als 
andere Eulenarten bis zu zehn Eier legen. Nach 
dem Schlüpfen und Aufziehen der stärksten 
Jungvögel starten diese ihre ersten Flugver-
suche, um nach 60 bis 70 Tagen das Elternnest 
zu verlassen und sich im Umkreis von etwa 10 
Kilometern eigene Reviere zu suchen.

Bei ihren ersten Flügen begleiten die Eltern-
tiere ihren Nachwuchs, später müssen sie 
alleine Nahrung sammeln und sich vor natür-
lichen Feinden schützen. Dazu zählen andere 
Eulenarten, wie der Waldkauz, aber auch frei-
laufende Katzen, Mader und besonders nied-
rige Temperaturen im Winter. Daher ist gerade 
zur kälteren Jahreszeit die Mortalitätsrate der 
Schleiereulen immens hoch. „Sobald eine di-
cke Schneedecke entsteht, sterben im Schnitt 
60 bis 70 Prozent des Bestandes“, weiß Fielen-
bach. Auch Straßen und Autos bergen eine 
große Gefahr für die während der Jagd tiefflie-
genden Vögel.

Die Schleiereulen am Ueltgesforthof bege-
ben sich in der Regel gegen 22 Uhr auf ihren 
Rundflug. Denn die nachtaktiven Greifvögel 
brauchen während ihrer rund sechsstündigen 
Aktivität den Schutz der Dunkelheit. Tagsüber 
sitzen sie im sogenannten Tageseinstand und 

Harald Fielenbach mit einem Jungvogel im 
Alter von etwa 44 Tagen bei der Nistplatzkontrolle 
in einer Moerser Scheune.

Eine frisch geschlüpfte Schleiereule im Gelege am Ueltgesforthof.
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dösen vor sich hin. Sobald die Sonne unterge-
gangen ist, verlassen sie den Nistplatz, fliegen 
um diesen herum und geben laute Schreie von 
sich, um ihr Revier zu markieren oder Weib-
chen anzulocken. Diese Balzrufe sind von Früh-
jahr bis Sommer zu hören, im Winter so gut wie 
gar nicht. Außerhalb ihres Nistplatzes sind sie 
die meiste Zeit auf der Jagd nach Feldmäusen 
und auf der Suche nach weiteren sicheren Un-
terständen in der Nähe. Ausgewachsen, ist die 
Schleiereule etwa so groß wie eine Taube, ver-
fügt aber über eine größere Flügelspannweite. 
Ihren recht kleinen Körper umhüllt ein volumi-
nöses Federkleid, ihr rundes hell-gefiedertes 
Gesicht mit den großen tiefschwarzen Augen 
ist ihr wohl prägnanteste Erkennungsmerkmal.

Hilfe und Unterstützung bei Nistplätzen von Schleiereulen
Wer Eulen bei sich auf dem Dachboden, im Garten oder in der Scheune leben hat, kann sich an Harald Fielen-
bach vom NABU Moers/Neukirchen-Vluyn wenden. Er nimmt die Tiere in ein Verzeichnis auf und unterstützt 
bei der Bewahrung des Bestandes, indem er zum Beispiel dabei hilf, zusätzliche Nistkästen anzubringen. Tel.: 
015161494138; E-Mail: h.fielenbach@web.de. Website des NABU:  www.nabu-moers-neukirchen-vluyn.com

Wofür die Schleiereule außerdem bekannt ist: 
Ihre enge Verknüpfung zum Niederrhein, ins-
besondere zur Geschichte rund um die weit-
verbreitete Bauernhofkultur. Sie gehörte lange 
Zeit genauso, wie der Jagdfasan, das Rebhuhn, 
der Steinkauz, die Spatzen und die Hauskatze, 
zum niederrheinischen Landleben dazu. „Und 
deswegen finde ich es so schön, dass an die-
sem denkmalgeschützten Hof heute wieder 
ein Schleiereulenpaar lebt, was früher ganz 
normal war“, sagt Fielenbach. „Wir versuchen, 
diese Geschichte unserer Region ein Stück 
weit am Leben zu erhalten und pflegen des-
wegen rund um den Hof herum zum Beispiel 
auch Kopfweiden und haben alten Tröge auf-
gestellt.“ 

Es bleibt zu hoffen, dass die Ueltgesforter 
Schleiereulen ein Teil dieser Geschichte blei-
ben. Denn die Fielenbachs befürchtet, dass das 
Weibchen den vergangenen Winter nicht über-
lebt hat und in diesem Jahr eine dritte Brut des 
Eulenpaares ausbleiben könnte. Die Hoffnung 
geben sie jedoch nicht auf. „Vielleicht findet 
sich noch ein Weibchen und unterm Dach hält 
wieder der Kindersegen Einzug.“ Die optima-
len Bedingungen dafür finden die Tiere dafür 
jedenfalls bei den Moerser Ornithologen auf 
dem denkmalgeschützten Uelthesforthof vor.

Eine 48 Tage alte Schleiereule im Nistkasten von Harald Fielenbach 
auf dem Ueltgesforthof.
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WUSSTEN SIE 
EIGENTLICH,…

Diese gehen oft jahrelang nicht zum Zahnarzt 
und beginnen sich, für ihre Zähne zu schämen. 
Wir helfen vom einfühlsamen Erstgespräch über 
einen festgelegten Behandlungsplan bis hin zur 
Durchführung. Dabei ist es gut zu wissen, dass 
wir sämtliche Behandlungen in nur einer scho-
nenden Vollnarkose durchführen können. Bei 
Bedarf arbeiten Spezialisten aus allen möglichen 
zahnmedizinischen Bereichen in einer Sitzung 
zusammen. So erreichen Sie schnell einen zahn-
gesunden Status und werden in Zukunft angstfrei 
zu uns kommen. 
Kontaktieren Sie uns gerne mit dem Hinweis, 
dass Sie Angstpatient sind.
Wir sind von Montag bis Samstag für Sie da.

Wir haben für Sie geöff net
Mo – Do: 07.00 – 20.00 Uhr
Fr: 07.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

Termine telefonisch unter 02841.888 780 
oder auch online ausmachen unter
www.zahnmoers.de

herzlichprofessionellfortschrittlich

… dass wir im Zahnzentrum Moers auf Angstpatienten spezialisiert sind?

EMPFOHLEN VON

UND NR.1 BEI

SPEZIALISTEN
FÜR IHRE
ZÄHNE!

+PRAXIS+KLINIK+IMPLANT+KIDS+STUDIO+KIEFERORTHOPÄDIE+LABOR
MVZ Zahnzentrum Moers GmbH . Länglingsweg 60 . 47447 Moers . Fon 0 28 41.88 87 80 . www.zahnmoers.de . info@zahnmoers.de

Das Zahnzentrum Moers ist ein hochmodernes Spezialistenzentrum in Wohlfühlambiente und deckt 
alle Bereiche der Zahnmedizin ab. Die integrierte Zahnklinik ist spezialisiert auf alle Versorgungsformen der
Implantologie.

Klinikleiter Dr. Peter Bongard besitzt eine 30jährige Erfahrung in komplexen Versorgungsformen und ist zertifi zierter Spezialist für die 
Implantologie sowie nationaler und internationaler Referent. Für alle anderen Bereiche der Zahnmedizin und Oralchirurgie gibt es im 
Zahnzentrum Fachärzte und spezialisierte Zahnärzte in ihrem Fachgebiet. Durch die Hilfe eines professionellen Narkoseteams können 
Behandlungen im Schlaf durchgeführt werden und bieten insbesondere für Angstpatienten eine wichtige Möglichkeit. Außerdem fi nden 
Sie hier eine eigene Abteilung für Kinderzahnheilkunde. Das zahntechnische Fachlabor im Zahnzentrum Moers bietet immer eine schnel-
le Lösung und ist spezialisiert auf hochästhetische Keramikversorgungen sowie komplexe Versorgungen auf Implantate.



SPORTSPORT

Der Traum vom Aufstieg war zum Greifen nah. 
Am Ende mussten die im vergangenen Jahr 
aus der Regionalliga-West abgestiegenen Fuß-
ballerinnen vom GSV Moers den Kontrahentin-
nen vom SV 1913 Walbeck den Vortritt lassen. 
Trotz des verpassten Wiederaufstiegs dürfen 
sich die GSV-Damen aber mit Tabellenplatz 
vier und 51 Meisterschaftspunkten über ein 
insgesamt gutes Abschneiden unter erschwer-
ten Bedingungen freuen. Denn die gerade ab-
geschlossene Spielzeit war geprägt von vielen 
Abgängen und Verletzungen. Die meisten der 
derzeit etwa 11 bis 13 Spielerinnen absolvierten 
etliche Meisterschaftsspiele über volle 90 Mi-

SPORT  Die Damen-Fußballmannschaft des GSV Moers hat in der abgelaufenen 
Saison den Aufstieg in die Regionalliga-West verpasst. Senem, Jolie, Lotte und 
Co. geben im Training alles für das große Ziel im nächsten Jahr.

Der Traum vom Aufstieg

Beim Training kämpfen die GSV-Fußballerinnen um jeden Ball. Senem (Mitte) und ihr Team wollen im nächsten wieder um den Aufstieg in die 
Regionalliga-West spielen.
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nuten und mussten auch im Saisonendspurt 
auf die Zähne beißen. Die angespannte Perso-
nalnot hatte aber auch etwas Gutes: Viele junge 
Spielerinnen aus dem Jugendbereich nutzten 
ihre Chance, um sich für die 1. Mannschaft zu 
empfehlen. Damit es im nächsten Jahr mit 
dem Aufstieg klappt, gibt das junge Team von 
Trainer Eckart Schuster in jeder Übungseinheit 
auf dem Kunstrasenplatz an der Filder Straße 
Vollgas.

Kurz vor dem letzten Saisonspiel zuhause ge-
gen den späteren Meister der Niederrheinliga 
und Regionalliga-Aufsteiger SV 1913 Walbeck 

Seit über 65 Jahren 
 
 
 

Ihr Immobilienpartner 
in Moers 

 
 
 

Wohnungsbau Stadt Moers GmbH  
Vinzenzstr. 37 
47441 Moers 
Tel. 0 28 41 / 91 70-10 
Fax 0 28 41 / 91 70-66 
www.wohnungsbau-stadt-moers.de 

 
Öffnungszeiten: 

 

(�(02841) 1720 www.glas-janssen.de

Zum Schürmannsgraben 4        47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen  

besuchen Sie unsere

Ausstellung

Den Sommer genießen.

Mit WAREMA 
Terrassen-Markisen

rauft sich nochmal eine Truppe aus elf GSV-
Spielerinnen für einen der letzten Trainingstage 
in dieser Saison zusammen. Trainer Schuster 
versammelt sie auf dem Platz, hält eine kurze 
Ansprache und schickt seine Schützlinge zum 
Warmlaufen. Zu Beginn steht Torschusstrai-
ning auf dem Programm. Mit 47 erzielten To-
ren war die Ausbeute der GSV-Stürmerinnen in 
der abgelaufenden Saison im Vergleich zu den 
anderen Spitzenmannschaften der Liga nicht 
ganz so gut. Dafür konnte das Team defensiv 
überzeugen: Am Ende des letzten Spieltags 
hatte die Mannschaft von Eckart Schuster mi  
in der Liga die wenigsten Gegentore kassiert 
(25) und zeigt sich auch im Training bissig in 
fast allen Zweikämpfen. Kein Meter Kunstra-
sen wird kampflos hergeschenkt, kein noch so 
langer Flankenball aufgegeben. Die Moral des 
Teams scheint in Takt und einen entscheiden-
den Anteil daran, wird der Trainer haben.

Schusters Ansagen auf dem Trainingsplatz 
sind direkt und schnörkellos, wie man sie im 
Fußball kennt. Der 60-Jährige Krefelder ist seit 
rund drei Jahren Trainer der GSV-Fußballerin-
nen, die von allen Moerser Damenteams in 
der höchsten Spielklasse vertreten sind. Der 
ehemalige Bundesligahandballer war zuvor 
Leichtathletiktrainer beim Eishockeyclub Kre-
felder Pinguine und Trainer bei den Damen des 
MSV Duisburg. Als er im Jahr 2020 nach Moers 
kam, befand sich der Frauenfußball des GSV 
Mitten im Neuaufbau. Einige schwächere Jah-
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re in der Regionalliga-West und die Pandemie 
stellten insbesondere die Fußballabteilung der 
Damen vor große Herausforderungen. Schließ-
lich sind gute Spielerinnen sowohl im Nach-
wuchs- als auch im Seniorenbereich deutlich 
seltener zu finden als bei den Männern – ob-
wohl die mediale Präsenz des Frauenfußballs 
in den vergangenen Jahren spürbar für mehr 
Beteiligung in den Vereinen gesorgt hat. „Das 
ist gerade für die Nachwuchsmannschaften 
und das Nachrücken neuer Spielerinnen wich-
tig“, sagt Schuster.

Im Training legt er großen Wert auf das Trai-
nieren mit dem Ball, weniger auf Kraft und Aus-
dauer. „Sie sollen gut Fußball spielen lernen, 
Ausdauer können sie auch später noch trai-
nieren“, sagt der erfahrene Übungsleiter. Das 
Gefühl für den Ball sollten die Fußballerinnen 
bereits in den Jugendteams lernen, findet er. 
Die Entwicklung des Frauenfußballs, vor allem 
in Hinblick auf die technischen Fähigkeiten, 
sprechen eindeutig für diese Theorie, die auch 
Schusters junges Team beim Training unter 
Beweis stellt. Beim 2 gegen 2 aufs Tor laufen 
die beiden Offensivspielerinnen mit hohem 

Tempo auf das Abwehrduo zu. Mit schnellen 
Doppelpässen und Dribblings versuchen sie, 
die Abwehrspielerinnen auszuspielen, um zum 
Torschuss zu kommen. Einige bleiben an den 
Verteidigerinnen hängen, manche scheitern 
an der starken Torhüterin, andere spielen sich 
geschickt bis zum Tor durch und befördern das 
runde Spielgerät in die Maschen.

Drei Mal pro Woche treffen sich die GSV-Da-
men zum Training auf der gepflegten Kunst-
rasenanlage an der Filder Straße, die sich der 
Grafschafter Sportverein mit dem Moerser 
TV teilt. Während der Saison absolvieren sie 
26 Meisterschaftspartien, einige Pokalspiele 
und solche zur Vorbereitung auf die kom-
mende Spielzeit. Ein Aushängeschild des 
GSV-Damenfußballs ist seine rund 70-jährige 
Tradition und die erfolgreiche Jugendarbeit. 
Die großen Banner am Gebäude des Vereins-
heims mit den Aufschriften „Grafenschmiede“ 
und „Gräfinnenschmiede“ zeigen das Selbst-
verständnis des Vereins, besonderes Enga-
gement für den eigenen Nachwuchs an den 
Tag zu legen. Allein im Frauenfußball bringt 
der GSV Moers von der U11 bis zur U17 vier 

Jugendmannschaften an den Start. „Unsere 
Jugendspielerinnen bauen wir so auf, dass sie 
später in der ersten Mannschaft spielen kön-
nen“, sagt U11-Trainerin Edda Terwiesche. Die 
ehemalige Fußballerin spielte selber viele Jah-
re im Frauenfußballteam des GSV, das zu den 
Gründungsmitgliedern der Regionalliga-West 
gehört.

Eine dieser jungen Spielerinnen, die nahe-
zu alle Jugendmannschaften durchlaufen hat 
und heute als Eigengewächs in der ersten 
Mannschaft spielt, ist die 18-jährige Lotta. Sie 
steht nach einem Jahr Auslandsstudium in den 
USA wieder auf dem Moerser Fußballplatz. 
Lotta ist im Alter von etwa 10 Jahren durch 
ihren Bruder zum Fußball gekommen und war 
zuvor im Leichtathletiksport aktiv. Ihr großer 
Traum: Profifußball – mindestens in der 2. Bun-
desliga. Anders als Lotta kommen einige ihrer 
Spielkameradinnen auch von anderen Verei-
nen, denn gerade im Fußball gehören Vereins-
wechsel auch in niedrigeren Spielklassen zur 
klassischen Sportlerlaufbahn dazu. So kommt 
es, dass die Spielerinnen aus verschiedensten 
Städten kommen, wie Duisburg, Kempen und 
sogar Venlo. So wie die 23-jährige Senem aus 
Duisburg, die derzeit Biologie sowie Sport auf 
Lehramt studiert und im Alter von etwa acht 
Jahren mit dem Fußball angefangen hat. Die 
technisch beschlagene Kickerin durfte in der 
Vergangenheit bei der türkischen National-

mannschaft mittrainieren, was „eine coole Er-
fahrung war“, wie sie sagt. Ihre trickreiche Ball-
führung habe sie auf dem Bolzplatz gelernt.

Trainer Schuster holt die Leibchen fürs Trai-
ningsspiel heraus, während sich seine Spie-
lerinnen eine kurze Trinkpause gönnen. Das 
harte Training macht den Spielerinnen nichts 
aus, sie alle sind ehrgeizige Sportlerinnen, die 
sich möglichst mit jeder Übungseinheit ver-
bessern wollen. Einige üben sogar noch an den 
trainingsfreien Tag andere Sportarten oder ge-
hen ins Fitnessstudio. „Das Fußballtraining ist 
anstrengend, aber gut“, finden sie. Dann be-
ginnt das Trainingsspiel, das alles bietet, was 
das Fußballherz liebt: Schnelle Passstafetten, 
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Trainer der 1. GSV-Damenfußballmannschaft 
Eckart Schuster
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Spurts über die Flügel, Dribblings, Körpertäu-
schungen, Zweikämpfe, Torschüsse und spek-
takuläre Torhüterparaden. Beim Trainingsspiel 
mischt der Trainer mit, um auf dem Platz sei-
nen Spielerinnen anhand von bestimmten 
Spielszenen direkt zu erklären, wie sie die je-
weiligen Situationen besser lösen können. 

Senem tritt in aussichtsreicher Kontersituation 
zum Solo an, dribbelt sich durch die gegneri-
schen Abwehrreihen und schließt überlegt mit 
einem technisch anspruchsvollen Lupfer ins 
Tor ab. Sie steuert das Spiel ihrer Mannschaft 
aus der eigenen Defensive heraus, hat einen 
guten Überblick und verteilt die Bälle an ihre 
Mitspielerinnen – sie ist Dreh- und Angelpunkt 
ihres Teams. Mitspielerin Jolie rennt und be-
ackert fast das ganze Spielfeld. Immer wieder 
stößt sie mit schnellen Sprints in die gegneri-
sche Defensive hinein, spielt gefährliche Pässe 
in die Spitze und lässt Torschüsse ab. Die Num-
mer 10 der GSV-Damen ist gerade mal 18 Jahre 
alt und kaum vom Ball zu trennen. Sie spielte 
bereits bei Borussia Mönchengladbach. Bei 
ihrem ersten Spiel für in die Moerser Schwarz-
Gelben im Mai schoss sie gleich zwei Tore. Im 
Alter von 9 Jahren schnürte sie das erste Mal 
die Fußballschuhe – so wie viele im jungen 
Team der GSV-Damen, die bereits heute für das 
große Ziel im nächsten Jahr trainieren. Dann 
soll der Traum vom Aufstieg in die Regionalli-
ga-West Erfüllung gehen.

GSV Moers
Der Grafschafter Spielverein 1910 e.V. 
Moers bietet neben Fußball auch die 
Sportarten Badminton, Volleyball, Roll-
kunstlauf und Tischtennis an. Geschäfts-
stelle und Platzanlage befinden sich an der 
Filder Straße 148. Kontakt: 02841/23542.

Vorsorge · Ästhetik · Zahnerhalt · Parodontologie · Zahnersatz · Kiefergelenkserkrankungen (CMD)

Das Praxisteam, Dr. Thomas Manzke, Praxis für 
Zahnheilkunde, beglückwünscht die Mitarbeiterin 
Lavinia Schmitz zur ihrem erfolgreichen Aus-
bildungsabschluss mit Bestnoten. Lavinia hat im 
August 2021 Ihre Ausbildung noch beim Vorgänger, 
Herrn Dr. Kaspers, angefangen: 

„Die Praxis von Herr Dr. Kaspers liegt unweit 
von meiner ehemaligen Schule, dem Gymna-
sium Adolfinum, und war daher für mich jeden 
Morgen präsent“. Mit Lavinia, Herrn Dr. Kaspers 
und Herrn Dr. Manzke sind es mittlerweile drei 
Alt-Adolfiner der benachbarten Schule. Lavinia be-
schreibt ihr Interesse an Zahnmedizin als Bewe-
gungsgrund für Ihre Bewerbung:

„Mich motiviert das Lächeln des Patienten am 
Ende einer erfolgreichen Behandlung. Das 
Arbeiten mit Menschen ist für mich ebenfalls 
ein Faktor, der mich in diesem Beruf bewegt hat. 
Jeder Tag ist anders und man muss sich immer 
wieder auf die Situation und den Patienten 
einstellen.“ 
Neben ihrer fachlichen Expertise zeichnet sich 
Lavinia durch ihre ruhige Art und ihr Einfühlungs-
vermögen aus: 

„Zu sehen, wie ein Angstpatienten, stückweise 
die Angst verliert, bestätigt einen.“

Die Ausbildung erfolgt dual, d.h. zweimal pro Wo
che hat Lavinia das Mercator Berufskolleg besucht 
und konnte dann die restliche Zeit die theoreti-
schen Ansätze in der Praxis umgesetzt. Es wurden 
Fächer wie Praxismanagement, Rechts-und Wirt-
schaftsbeziehungen, Fachkunde und Leistungsab-
rechnungen gelehrt sowie auch Nebenfächer wie 
zum Beispiel Englisch und Sport. Lavinias Lieblings-
fach Praxismanagement will sie nun auch verstärkt 
nach der Ausbildung in der Zahnarztpraxis von 
Herrn Dr. Manzke anwenden: 

„Organisation und Planung sind wichtige 
Faktoren für das Praxisklima und tragen zur 
hohen Servicequalität sowie gleichbleibenden 
Standards bei. Mit der Praxisübernahme kann 
ich als junge Mitarbeiterin neue Strukturen 
etablieren und gemeinsam mit Herrn Dr. Manz-
ke innovative Wege gehen z.B. im Marketing 
Social Media zu etablieren.“

Rheinberger Str. 10-12 | 47441 Moers | Tel. 02841 21222
info@zahnarzt-manzke.de | www.zahnarzt-manzke.de

����������������������  praxisdr.manzke      Praxis Manzke
Dr. Thomas Manzke

Praxis für Zahnheilkunde

Öffnungszeiten:
Mo–Do:  08:00–18:00 Uhr
Fr:   08:00–14:00 Uhr

ERFOLGREICHER 
AUSBILDUNGSABSCHLUSS
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Als ich gerade 20 Jahre alt war, begleitete 
ich als Angehörige engste Familienmitglie-
der in ihrer schweren Krankheit und auf ihrem 
letzten Weg. Da gab es kein – „Das kann ich 
nicht“, da folgte ich meinem Gefühl, war da und 
habe versucht, möglichst viel Lebensqualität 
zu schaffen, wo eine Lebenszeitverlängerung 
nicht mehr möglich war. Ich erinnere mich auch 
an die ehrenamtliche Unterstützung in dieser 
schweren Phase, in der ich zeitgleich auch un-
sagbar viel Dank verspürte für die zahlreichen 
entlastenden Gespräche, für das Auffangen und 
dafür, dass wir uns nicht alleine fühlten.

Genau diese Erfahrungen haben mich nach-
haltig geprägt. Hospiz ist nicht nur ein Ort, Hos-
piz ist Haltung und mit dieser Haltung ist es mir 
eine Herzensangelegenheit, Teil dieser wert- 
und würdevollen Arbeit zu sein. Ab Juli über-
nehme ich nun von Tanja Meissner, die 2018 
den Ambulanten Hospizdienst gründete,  ein 
wunderbares Team mit aktuell 36 ehrenamtli-
chen Mitarbeiter:innen. Weitere 13 befinden 
sich momentan noch in Ausbildung, ein neuer 
Kurs ist für nächstes Frühjahr geplant. 

GASTBEITRAG  Claudia Möller leitet ab 1. Juli 2023 den Ambulanten Hos-
pizdienst Bethanien. „Hospizarbeit? Das könnte ich nicht!“.   
Wie Hospizarbeit für mich zu einer Herzensangelegenheit wurde.

Claudia Möller leitet 
ab Juli den Ambu-
lanten Hospizdienst 
Bethanien (+49 (0) 
2841-200 2140)

Im Ambulanten Hospizdienst stehen wir 
schwerstkranken und sterbenden Menschen 
und eben auch den An- und Zugehörigen zur 
Seite. Wir begleiten in Krankenhäusern, in sta-
tionären Alten- und Behinderteneinrichtungen 
und in vertrauter Atmosphäre zu Hause. Wir 
entlasten Zugehörige durch Anwesenheit und 
Gespräche und tragen dazu bei, eine möglichst 
gute letzte Zeit zu haben. Manchmal können wir 
auch noch kleine Anliegen oder Wünsche erfül-
len. So erinnere ich mich z.B. an eine 38-jährige 
Patientin, die gerne noch einmal ins Kino gehen 
wollte oder an den 85-jährigen schwerstkran-
ken Mann, bei dem viele schöne Erinnerungen 
nocheinmal auflebten, als der Hospizbegleiter 
ihm einen Duft aus der Parfümerie auf einem 
Taschentuch anreichte, den er zuletzt vor vielen 
Jahren besass und den er lange nicht gerochen 
hatte. 

Wenn Sie Fragen zu unserer Arbeit haben, sel-
ber schwer erkrankt sind oder sich eine ehren-
amtliche Mitarbeit im Hospizdienst vorstellen 
können, rufen Sie mich gerne an. 
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Neue Leiterin für den Ambu-
lanten Hospizdienst Bethanien
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AngeboteAngebote
Aktuelle

Loperamid STADA® akut 
2mg
10 Hartkapseln

AVP/UVP
8,76 €
unser Angebot

3,50 €
(0,18€/Stück)

Cetirizin-ratiopharm®

10mg
20 Tabletten 

-60 %
unser Angebot

€

20 Tabletten 

-60 -60 -21 -21 %%

Hylo®

alle Produkte
Kosmetik 

-20 -20 %%-15 -15 %%

AVP/UVP
11,53 €
unser Angebot

6,25 €
(625,00€/kg)

Mometason-ratiopharm®

Heuschnupfenspray
10g / 60 Sprühstöße

-46 -46 %%

Thomapyrin® Tension Duo
12 Stück

AVP/UVP
7,49 €
unser Angebot

5,50 €
(0,45€/Stück) -27 -27 %%

Fenistil
alle Produkte

Unsere eigene 
Adler Kosmetik

-25 -25 %%

-20 -20 %%

AVP/UVP
5,07 €
unser Angebot

3,49 €
(1745,00€/kg)

AVP/UVP
8,50 €
unser Angebot

6,79 €
(67,90€/l)

Aciclostad® Lippenherpes 
Creme   
2g

Prospan® Hustensaft
100 ml

-31 -31 %%-20 -20 %%

AVP/UVP
9,97 €
unser Angebot

3,97 €
(0,20€/Stück)

AVP/UVP
4,97 €
unser Angebot

3,95 €
(0,39€/Stück)

Desloratadin-ratiopharm®

5mg
20 Tabletten 

-60 -60 %%

Adler Apotheke
Kirchstr. 4-6, 47441 Moers
Tel. 21021, Fax 21023
info@adlerapotheke-moers.de      

Facebook.com/adlerapothekemoers
  Instagram.com/adlerapothekemoers

Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 15, 47441 Moers
Tel. 880090, Fax 8800966
apotheke@neumarkt-moers.de

Facebook.com/neumarktapotheke
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Tipps zum Schutz vor Hitze
In den vergangenen Jahren ist immer deutlicher erkenn-
bar geworden, dass der Klimawandel weltweit und in be-
sonderer Weise auch in Europa bereits real ist. Seit 2015 ist 
kein Jahr ohne Witterungsextreme vergangen, teilweise 
mit katastrophalen Folgen. In Bezug auf Hitze werden seit 
Jahren immer wieder bisherige Allzeitrekorde gebrochen, 
so auch in Nordrhein-Westfalen. Die gesundheitlichen 
Belastungen für die Bevölkerung sind enorm, und spätes-
tens seit dem Jahr 2022 werden hitzeassoziierte Sterbefälle 
auch in der medialen Öffentlichkeit thematisiert. Das eige-
ne Verhalten hat große Auswirkungen auf die individuelle 
Bewältigung von Hitzewellen. Das NRW-Landeszentrum 
Gesundheit gibt Empfehlungen, mit Hilfe derer Gesund-
heitsrisiken vermieden werden können. 

Wenn möglich, sollten Aktivitäten an Tageszeiten und 
Temperaturen angepasst, größere Anstrengungen ver-
mieden und sich überwiegend an schattigen Orten aufge-
halten werden. Zudem sollten Menschen bei hohen Tem-
peraturen ausreichend trinken. Gelegentliche Arm- und 
Fußbäder wirken genauso erfrischend wie die Handgelen-
ke laufendes Wasser oder auf die Haut gelegte nasse Tü-
cher. Das LZG rät zur Aufnahme von mindestens zwei Litern 
Flüssigkeit am Tag – am besten eignet sich natriumhaltiges 
Mineralwasser. Auf dem Essensplan sollten überwiegend 
kleinere und leichte Mahlzeiten stehen. Zum Schutz vor 
Sonne und Hitze sei luftige Kleidung, eine Sonnenbrille, 
Kopfbedeckung und Sonnencreme (mindestens Licht-
schutzfaktor 20) hilfreich. Für angenehmeres Klima in der 
Wohnung kann ausgiebiges Lüften während der kühleren 
Morgen- und Abendstunden sorgen. Sinnvoll ist beson-
ders das Querlüften (Öffnen gegenüberliegender Fenster 
und Türen). Um direkte Sonneneinstrahlung und somit das 
Aufheizen der Räume zu vermeiden, sollten während des 
Tages die Fenster geschlossen und Rollläden herunterge-
lassen werden.
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AnamnesebogenMVZ TROBISCH
MVZ Prof. Dr. med. habil. Heiner Trobisch GmbH
Hämatologie · Hämostaseologie
Transfusionsmedizin · Immunhämatologie

Patientendaten

Persönliche Angaben

Überweisender Arzt / Einsender

 Nein  Ja

Nach- / Vorname 

Geburtsdatum

Straße

Straße

Name des Krankenhauses, Station

 

 

 

Name der Praxis

Telefon

Telefon

Ort

Ort

PLZ

PLZEmail 

Email 

Fax

Gewicht

Anzahl / Tag

Fax

Mobil

Größe

Raucher/-in:

Warum sind Sie in unsere Praxis gekommen?

Versicherungsstatus
 Kassenpatient  Privatpatient  stationär, Krankenhaus

Hämorrhagische Diathese
 Nein  Ja

 Nein  Ja

 Nein  Ja

 Nein  Ja

 Nein  Ja

Treten bei Ihnen spontane Blutungen auf?
Falls ja:

Bluten kleine Verletzungen auffallend lange nach?

War eine Transfusion notwendig?

Sind bei Ihnen Blutungen nach Unfällen aufgetreten?

 einmalig  mehrmaligDie Blutungen traten auf

Sind Blutungen nach operativen Eingriffen aufgetreten?
Falls ja:

 Nasenbluten

 Nierenblutungen

  Blutungen aus dem 
Magen-Darm-Trakt

 wegen eigener Blutungsprobleme

 wegen eigener Thrombose/Embolie

  wegen eigenem Infarkt/Schlaganfall

  wegen Kinderwunsch/FehIgeburten/Schwangerschaftskomplikationen

 wegen Blutungsproblemen in der eigenen Familie

 wegen Thrombosen/Embolien in der eigenen Familie

  wegen Infarkten/Schlaganfällen in der eigenen Familie

 Zahnfleischbluten

 Gelenkblutungen

 Weichteilblutungen

 Blutungen in der Mundhöhle

 Hautblutungen nach kleinen Verletzungen

 Hautblutungen nach Prellungen

 Hautblutungen flächig oder punktförmig

Welche OP? 

Welche OP? 

Wann?

Wann?

Weitere Fragen siehe Rückseite 

 OP geplant  Aus anderen Gründen  
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Hämatologie · Hämostaseologie · Transfusionsmedizin · Immunhämatologie

Prof. Dr. med. habil. Heiner Trobisch GmbH

Das von Prof. Dr. H. Trobisch geführte 
MVZ ist ein Institut, das sich für die 
Diagnostik und Therapie von Thrombo-
sen und Blutungsleiden spezialisiert hat. 
Prof. Dr. Trobisch ist ein ausgewiesener 
Facharzt für Laboratoriumsmedizin, 
Transfusionsmedizin und besitzt die 
Anerkennung als Hämostaseologe.
Das befähigt ihn, aufgrund seiner 
jahrzehntelangen klinischen Erfahrun-
gen, Ursachen bei Patienten, die an 
Thrombosen, Embolien, Blutungen oder 
Fehlgeburten leiden, sachgerecht diag-
nostisch aufzuklären und gezielt thera-
peutische Maßnahmen zu ergreifen, um 
sie vor weiterem Leiden zu bewahren.
Die fachgerechte Überwachung und 

Kontrolle von blutverdünnenden Me-
dikamenten ist eine seiner wichtigsten 
Aufgaben, um Patienten vor neuen 
Herz- und Hirninfarkten sowie arteriellen 
Verschlüssen zu bewahren.

Besonders betreut er auch Frauen, die 
an wiederholten Fehlgeburten leiden,  
während einer erneuten Schwanger-
schaft intensiv, damit sie ihr sehnlich 
erwünschtes Kind gesund zur Welt 
bringen können.

Unsere Moerser Praxis 
fi nden Sie im Haus der 
Löwen-Apotheke am Altmarkt.

Kontakt:
Klosterstr. 2b
47441 Moers
Telefon: 02841 406 59 60
Telefax: 02841 406 98 32
praxis@mvz-trobisch.de

Königstr. 61
Mercatorhaus, 3. Etage
47051 Duisburg 
Telefon: 0203 319 601 90
Telefax: 0203 503 40 19
info@mvz-trobisch.de

Terminbuchung
auch online möglich über
mvz-trobisch.de

IHRE GESUNDHEIT IST UNSER 
ZIEL!
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Moerser Senioren fallen auf falsche  
Handwerker herein

Ein 94-jähriger Senior aus Rheinkamp und eine 91-jährige Frau 
aus Kamp-Lintfort, Ortsteil Niersenbruch, sind Mitte Mai Opfer 
von Betrügern geworden. Hierbei gelang es den Tätern, Bar-
geld und Schmuck zu entwenden. In beiden Fällen hatte sich 
ein Unbekannter als Handwerker ausgegeben, der die Was-
serleitungen überprüfen müsse. Mit diesem Trick verschafften 
sich die Männer Zutritt zu den Wohnungen der Senioren. Beide 
angeblichen Handwerker trugen dunkle Kleidung und waren 
ca. 180 cm groß. Im Kamp-Lintforter Fall war der Täter mit ei-
nem grünen Overall bekleidet. Hinweise bitte an die Polizei in 
Kamp-Lintfort (Telefon: 02842/934-0.)

Die Polizei nimmt die beiden Vorfälle erneut zum Anlass, vor 
Betrugsmaschen dieser Art zu warnen. Insbesondere bittet sie 
Angehörige, ihre Lieben über das Vorgehen der Betrüger auf-
zuklären. "Unser eindringlicher Appell an die Seniorinnen und 
Senioren: Lassen Sie keine Fremden in die Wohnung. Ziehen 
Sie bei unbekannten Besuchern Nachbarn oder Personen ihres 
Vertrauens hinzu. Lassen Sie sich keine Informationen über sich 
selbst, Angehörige, Freunde oder Bekannte entlocken", rät die 
Polizei. Für weitere Fragen, Anregungen und Tipps stehen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Kommissariats Kriminal-
prävention/Opferschutz in Wesel (Schillstraße 46, 46483 Wesel, 
Tel.: 0281/107 - 4420) kostenlos zur Verfügung.

Falle des M
onats!

Höherer Pflege- 
beitrag ab Juli
 
Zum 1. Juli 2023 wird der allge-
meine Beitragssatz zur Pflegever-
sicherung von derzeit 3,05 auf 3,4 
Prozent erhöht. Zudem steigt der 
Zuschlag für Kinderlose von 0,35 
Prozent auf 0,60 Prozent und ergibt 
damit ab Jahresmitte für sie einen 
Beitragssatz von 4,0 Prozent. Eltern 
mit mehr als einem Kind sollen hin-
gegen entlastet werden. Ab dem 
zweiten bis zum fünften Kind wird 
der Beitrag um 0,25 Prozent pro 
Kind gesenkt. Dies gilt allerdings 
nur während der Erziehungsphase, 
also bis zur Vollendung des 25. 
Lebensjahres der Kinder. Danach 
entfällt die Ermäßigung wieder. Der 
Arbeitgeber-Anteil beträgt kons-
tant 1,7 Prozent.

Die höhere Belastung kinderloser 
Beitragszahler und gleichzeitige 
Entlastung von Familien erfolgt in 
Reaktion auf ein Urteil des Bundes-
verfassungsgerichts vom 7. April 
2022 (Az. 1 BvL 3/18 und weitere), 
demzufolge der Erziehungsauf-
wand bei der Beitragsbemessung 
zur Pflegeversicherung stärker 
berücksichtigt werden muss.

Mit der Berücksichtigung der Kin-
derzahl bei der Beitragsbemessung 
der Pflegeversicherung kommt der 
Gesetzgeber nun nach gut einem 
Jahr den Maßgaben des Bundes-
verfassungsgerichts nach. Darüber 
hinaus dient der Entwurf des PUEG 
einer notwendigen Reform der 
Pflege, durch die deren Finanzie-
rung stabilisiert werden soll.

RECHTSTIPP Poolbau ohne 
Absprache
Wer Mitglied einer Wohnungseigentü-
mergemeinschaft ist, muss akzeptieren, 
dass es sich auch wirklich um eine „Ge-
meinschaft“ handelt, in der viele Be-
schlüsse nur miteinander gefasst werden 
können. In einem konkreten Fall hatte 
ein Eigentümer eines Doppelhauses, also 
einer Zweiergemeinschaft, im Garten 
schon mal begonnen, die Grube für ei-
nen Swimmingpool auszuheben. Das wollte sich die andere Partei nicht bieten lassen und ging gerichtlich dagegen 
vor. Alle drei damit befassten Instanzen bejahten nach Information des Infodienstes Recht und Steuern der LBS 
einen Unterlassungsanspruch gegen den Pool. Zwar könne es durchaus sein, dass eine Partei einen rechtlichen An-
spruch auf Zustimmung zur Errichtung eines Schwimmbeckens habe, aber trotzdem müsse zuvor eine Gestattung 
durch den Miteigentümer eingeholt werden. „Man darf (...) nicht einfach darauf losbauen“, stellte das Gericht fest.

Für Sie in Bau.

 Bezahlbarer     
 Wohnraum zum    

 Wohlfühlen!  

Siedlungs- und
Wohnungsbau GmbH

Wilhelmstr. 45 . 47475 Kamp-Lintfort

Tel.: 02842-9150-0
www.grafschaft-moers.de

Jahnstraße, Kamp-Lintfort
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Was ist die gefährlichste Jahreszeit? Der Sommer: Die Son-
ne sticht, die Salatköpfe schießen, die Bäume schlagen aus 
und der Rasen wird gesprengt.
 
Wenn ich mich über andere Leute ärgere: Eigentlich wün-
sche ich niemandem etwas Böses, aber manchen Leuten 
sollte bei der nächsten Capri Sonne der Strohhalm fehlen.
 
Familie Hofmann kommt aus dem Urlaub aus Italien zurück. 
Fragt der Nachbar: „Haben Sie auch den Brenner überfah-
ren?“ Sagt Herr Hofmann: „Ja, wir haben einen überfahren. 
Aber, ob der Brenner hieß…“

Das Moers-Quiz

WITZE DES MONATS

SUDOKU Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 45.

6 8 7 2

6 2 9

2 5

4 7 8 5

6 3

5 2 7

7 9 2

9 3

8 4 2 7 9 1

1. Wo befand sich der erste Standort 
der Bibliothek Moers?
A	 Altes Gymnasium an der  
	 Klosterstraße 
B	 Evangelische Volksschule
C	 Schwesternheim an der  
	 Haagstraße
D	 Hartmannsches Gartenhaus

2. Was ist aus dem ehemaligen Bau-
ernhof „Ueltgesforthof“ in Moers-
Vinn entstanden?
A	 Bauerncafé
B	 Reitanlage
C	 Gewerbegebiet
D	 Wohnquartier

3. Wie nennt sich die Fußball-Nach-
wuchsabteilung des GSV Moers?
A	 Grafenschmiede/ 
	 Gräfinnenschmiede
B	 Die Wilde 41
C	 Schwarz-Gelbe Kicker
D	 Soccer-School

4. Was findet traditionell im Betten-
kamper Meer statt?
A	 24-Stunden-Schwimmen
B	 Moers Karibisch
C	 Badewannenrennen
D	 Schwimmflügel-Weitwurf
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MEDIUM DES MONATS

Tipp von Ursula Wiltsch

Leiterin der Bibliothek Moers

„Weite Wege Wandern“
Christine Thürmer ist eine absolut außerge-
wöhnliche Frau: Seit 2007 wandert sie regelmäßig 
über mehrere Monate im 
Jahr 	 Langstrecken, und 
schläft am liebsten unter 
freiem Himmel. Denn alles, 
was sie zum Glücklichsein 
benötigt, sind Wasser, Es-
sen, Wetterschutz und 
Wärme, frische Luft und 
körperliche Bewegung. Sie 
ist damit gleichzeitig Mi-
nimalistin, Perfektionistin, 
Extremistin, Individualis-
tin und eine kompetente 
Outdoor-Expertin, die in 
ihrem dritten Buch Berichte über ihre weltwei-
ten Wanderungen mit erprobten und hilfrei-
chen Tipps zur Ausrüstung fürs Wandern und 
Outdoorleben verknüpft. Hilfen, die auch einem 
„gewöhnlichen“ Wanderer, Camper oder gemüt-
lichen niederrheinischen Radfahrer nutzen. 

Im zweiten Teil geht es um Ausrüstungsfragen, 
Lösungen von Problemen unterwegs und Tou-
rentipps für alle Lebenslagen samt Tourenpla-
nung mit digitaler Navigation. Thürmer schreibt 
dabei von ihren Wanderungen sehr lebendig und 
leicht, als wäre man mit ihr zusammen unterwegs.
Ein beeindruckender Ratgeber, der einem span-
nende Einblicke in das Alltagsleben einer unge-
wöhnlichen Frau gibt, die genau weiß, was sie im 
Leben braucht. 

Christine Thürmer: Weite Wege Wandern, Malik, 
2020, 284 Seiten, 18 €.

Auflösung: 1b, 2d, 3a, 4c
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Ausstellungen in Moers

Altes Landratsamt

Das Grafschafter Museum zeigt in Zusammenarbeit mit mehreren Moerser Vereinen eine 
Dauerausstellung im Alten Landratsamt (Kastell 5, 47441 Moers). Die Ausstellung befasst 
sich mit der Kreis Moerser Geschichte des 20. Jahrhunderts sowie mit dem Moerser Kaba-
rettisten und Schriftsteller Hanns Dieter Hüsch. Zu sehen sind beide Ausstellungen dienstags 
bis donnerstags von 10 bis 13 Uhr und sonntags von 11 bis 18 Uhr. Eintritt frei.
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02 Samstag | 09.30 Uhr
Tagesradtour (ca. 50 km)  
Radtour am 30. Niederrhein–
Radwandertag von Moers 
über Neukirchen-Vluyn nach 
Kamp–Lintfort. Rucksackver-
pflegung. Einkehr möglich.

Treffpunkt: Neumarkt am 
Denkmal, 10 Uhr.

Wanderführerin: Silvia Geisler 	
 0177–1581694

02 Samstag | 10.30 Uhr
Stadtführung:  
Altes und modernes Moers  
Treffpunkt: Moerser Schloss 
(Kastell 9)

Preis: 8 Euro
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12 Mittwoch | 13 Uhr
Nachmittagswanderung  
(ca. 7 km)
Wanderung über den Wolfs-
berg der Schaephysener 
Höhen zur Haltestelle des 
„Schluffs“ und weiter zum 
Lamershof. Abschlusseinkehr 
möglich. Anfahrt mit dem Pkw. 
Treffpunkt: P+R-Parkplatz am 
Moerser Bahnhof (Homberger 
Str. 105), 13 Uhr. 
Wanderführer: Peter Robens 	
 0172–2615050

15 Samstag | 10 Uhr
Tagesradtour (ca. 50 km)
Bei der Tour über den Nie-
derrhein streift die Gruppe 
die Halden Norddeutschland, 
Pattberg und Rheinpreußen, 
ohne die Gipfel zu befahren. 
Rucksackverpflegung. Einkehr 
im Bauernhof Café Heesenhof 
in Budberg.
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MEERSTRASSE 1 

Die diesjährige Ausstellung im Rahmen der Reihe MOERS KUNST im Peschkenhaus stellt Ar-
beiten von Horst Inderbieten (1930 – 2015) aktuellen Positionen zur Eroberung des Raumes  
gegenüber. Die Arbeiten aus dem Spätwerk Inderbietens, einst Lehrender und Im-
pulsgeber der Moerser Kunstszene aber auch überregional bekannt, vereinen die 
grafischen Anfänge mit seiner späteren malerischen Experimentierfreude. Clau-
dia Maas erschafft in ihrer Malerei mit feingliedrigen Markierungen architektonische  
Gebilde inmitten von Landschaften. Die plastischen Werke von Brigitta Heidtmann 
bemessen den Raum und machen diesen für den Betrachtenden physisch erlebbar.  
Ab dem 13. Mai mittwochs, freitags und sonntags von 15-18 Uhr und nach Vereinbarung 
(info@peschkenhaus.de) . Eintritt 4€, ermäßigt 2€.

Telefonische
Terminvereinbarung
Mo. - Fr. : 08:30 - 12: 30 Uhr

Sprechzeiten
individuell nach Vereinbarung

02841 - 2 80 30

info@dr-fenger.de

dr-fenger.de

Rheinberger Straße 55 C
47441 Moers

Sie stehen im Mittelpunkt. 
Ganz ohne Zeitdruck. 
Ganz ohne Wartezeiten.

Zahnarztpraxis Dr. Markus Fenger
Privat - und 
Selbstzahlerpraxis

Bei uns sind sie in 
guten Händen.

HOFFMANN IMMOBILIEN GMBH
UERDINGER STRASSE 24
47441 MOERS

TEL. 02841-91990 
WWW.HOFFMANN-IVD.DE
INFO@HOFFMANN-IVD.DE

KEINE EXPERIMENTE!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.

...seit über 55 Jahren erfolgreich in Moers.

Bettina und Eckhard Brotte

Treffpunkt: Parkplatz am 
Sportplatz Asberg (Asberger 
Str. 172), 10 Uhr.

Wanderführerin: Silvia Geisler 	
 0177–1581694

19 Mittwoch | 13 Uhr
Nachmittagswanderung  
(ca. 7 km)
Wanderung im NSG am Egels-
berg mit weiter Aussicht auf 
die Heidelandschaft. Abschlus-
seinkehr möglich. Anfahrt mit 
dem Pkw.

Treffpunkt: P+R-Parkplatz am 
Moerser Bahnhof (Homberger 
Str. 105), 13 Uhr.

Wanderführer Peter Robens 	
 0172–2615050

22 Samstag | 15 Uhr
Sommerfest in Asberg
Die Asberger Bürgergemein-
schaft lädt zum Sommerfest 
auf dem zentralen Quartier-
platz an der Sportanlage in 
Asberg ein (Asberger Str. 172).

23 Sonntag | 11 Uhr
Stadtführung: Lena's  
wundersamer Schlosspark
Treffpunkt: Moerser Schloss 
(Kastell 9)

Preis: 8 Euro

 26 Mittwoch | 12 Uhr
Büfett im Klee (ca. 7 km)
Sommerliche Wanderung um 
den Uettelsheimer See und 
in einem kleinen Wäldchen. 
Anfahrt mit dem Pkw.

Treffpunkt: P+R-Parkplatz am 
Moerser Bahnhof (Homberger 
Str. 105), 12 Uhr.

Wanderführerin Silvia Geisler 	
 0177–1581694

29 Samstag | 16 Uhr
Sommerfest des Sauerlän-
dischen Gebirgsvereins Moers 
(SGV)
Auf den Schaephuysener 
Höhen mit Grillen und gesel-
ligem Beisammensein.

Besteck, Teller und Trinkgefäß 
bitte mitbringen!
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Wellings Parkhotel | Tel. 0 28 42 - 2 10 40 
Neuendickstrasse 96 | 47475 Kamp-Lintfort

G R I L L E N
AM SEE

Jeden Dienstag im Jul i 
ab 18:00 Uhr

Bedienen Sie sich an unserem 
Buffet mit vielen frischen Salaten 
und anderen Leckereien, verschiedenen 
Dips und Brotauswahl und wählen Sie 
Ihr Grillgut aus dem großen Angebot.  
Klassiker, wie unsere leckere Kalbs-
bratwurst und Steaks vom heimischen  
Weiderind, dürfen genauso wenig  
fehlen wie Garnelen am Spieß oder saftige 
Lammkoteletts.

14 Freitag
Aumühle Moers – nächster Backtag
Jeden zweiten Freitag im Monat wird am Morgen der Steinback-
ofen aufgeheizt. Die Backstube duftet nach frischem Brot, das 
nach guter alter Tradition vom Bäckermeister hergestellt wird.  
Aumühle Moers (Venloer Str. 40, 47447 Moers)  02841/95780
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SPARE RIBS

Wellings Romantik Hotel zur Linde | Tel. 0 28 41 - 97 60 
An der Linde 2 | 47445 Moers-Repelen

SATT

Jeden Donnerstag im Jul i 
ab 18:00 Uhr

Immer donnerstags im Juli und August  
bieten wir Ihnen knusprige Spare Ribs, 
soviel Sie mögen! Genießen Sie die 
kross gebackenen Rippchen vom Buffet 
mit verschiedenen Beilagen Ihrer Wahl: 
Krautsalat, gebackene Kartoffelecken, 
Maiskolben, französisches Brot und  
Barbecue-Saucen. 

Freundschaftspreis pro Person 26,50 €

01 Samstag | 10.30 Uhr
Crazy Dogs:  
Tag der offenen Tür
Der Hundesportverein Crazy-
Dogs Niederrhein e.V. feiert 
in diesem Jahr 10-jähriges 
Bestehen mit einem Tag der 
offenen Tür in Moers-Utfort. 
Das Vereinsgelände ist an der 
Rheinberger Str. 199a.

Weitere Infos auf www.hun-
desportverein-crazy-dogs.de. 

03 Sonntag | 20 Uhr
Röhrenquiz
Der Quiz-Abend in der 
Moerser Kultkneipe „Die Röhre“ 
(Weygoldstr. 10) . 
Anmeldung inkl. Angabe der 
Teamgröße per Mail an 	
kontakt@dieroehre.de

05 Mittwoch | 19.30-22 Uhr
Quiz
In der Halle des Bollwerks 
(Zum Bollwerk 107)

Pro Team können maximal 
6 Teilnehmer antreten, die 
Startgebühr beträgt für jeden 
3 Euro. Die drei besten Teams 
werden mit einem Verzehr-
Gutschein belohnt. Anmel-
dungen sind von dienstags 
bis samstags ab 18 Uhr im 
Bollwerk möglich – entweder 
vor Ort oder telefonisch unter 
 02841 – 169 257 8. 

06 Donnerstag | 14-18 Uhr
Mein Leben mit Diabetes
Norbert Kuster von der Deut-
schen Diabetes Hilfe referiert 
über relevante Themen rund 
um ein Leben mit Diabetes. 
Hier gibt es sicherlich wert-
volle Tipps für Betroffene. 

AWO OV Moers, Fritz-Büttner 
Begegnungsstätte (Bonifa-
tiusstr. 72),  02841-505343, 
www.awo-kv-wesel.de

06+13+20+27 Donnerstag 
| 19.30-22 Uhr
Alos Freundeskreise  
Moers-Schwafheim
Gruppe für Abhängigkeits-
erkrankte und Angehörige. 
Gemeindehaus der ev. Kirche 
Moers-Schwafheim (Schwarzer 
Weg 15),  01705504907 o. 
 015732256506, www.alos-
suchtshg-mo-kr.de

06 Dienstag + 07 Mittwoch  
| 09.30-11 Uhr
Sturzprävention –  
Übungen für Gleichgewicht  
und Koordination
In diesem Kurs lernen Sie, was 
die Ursachen für Stürze sind, 
wie sie diese reduzieren kön-
nen und erlernen Übungen 
um Gleichgewicht und Koor-
dination zu erhalten und zu 
verbessern. Volkshochschule 
Moers – Kamp-Lintfort (Wil-
helm-Schroeder-Str. 10). 	
 0 28 41 / 201-565		
www.vhs-moers.de

06 Mittwoch bis  
09 Sonntag
Street Beach Festival:  
Moers Karibisch
Auf dem Kastellplatz in der 
Innenstadt.

08 Samstag | 11-14 Uhr
Waldbaden im Sommerwald
Erleben Sie den kühlen Som-
merwald mit allen Sinnen: 
Meditationen, Atemübungen, 
Waldmärchen, Achtsamkeits-
übungen und mehr. Eine vor-
herige Anmeldung ist erfor-
derlich. Treffpunkt: Parkplatz 
Baerler Busch.

HerzBiene - Naturlerlebnisse 
am Niederrhein (Buchenallee 
35),  02841-57858.		
www.herzbiene.de

02 Sonntag | 09.30 Uhr
Partie de boule
Treffen zu einer Partie Boule 
auf der Boulebahn. 
Treffpunkt: Henriette-Denkmal 
vor dem Moerser Schloss

Preis: 7 Euro 
Anmeldung: Volkshochschule 
Moers ( 0 28 41 / 201-565; 
volkshochschule@moers.de)

09 Sonntag
Trödelmarkt
Trödelmarkt in Moers-Kapellen 
auf dem EDEKA-Parkplatz  
(Nieper Str. 21-23)

Weitere Infos auf www.richter-
troedelmaerkte.de.

13 Donnerstag | 18.30
Spieleabend
Offener Spieleabend mit 
Brett-, Karten- oder  
Rollenspiele in der Kneipe des 
Bollwerks (Zum Bollwerk 107, 
47441 Moers)

Die Teilnahme ist kostenfrei 
und eine Anmeldung nicht 
erforderlich.

14 Freitag | 15.30-17.30
Yoga auf der Halde Pattberg
Nach einem gemütlichen 
Aufstieg auf den Haldengip-
fel rollen wir die Matte aus 
und genießen eine herrliche 
Yogastunde unter freiem Him-
mel. Für Anfänger geeignet. 
Treffunkt: Parkplatz Halde 
Pattberg. Weitere Infos und 
Anmeldung auf: 		
www.herzbiene.de.

HerzBiene – Naturerlebnisse 
am Niederrhein (Pattbergstra-
ße),  02841-57858).

29 Samstag | 13 Uhr
Badewannenrennen
Traditionelles Badewan-
nenrennen im Naturfreibad 
Bettenkamper Meer (Krefelder 
Straße 190).

Weitere Infos und Anmeldung 
zur Teilnahme auf www.
bettenkamper-meer.de.
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05 Mittwoch | 20 Uhr
Konzert: Patricia Vonne  
– Top of the Mountain
Die k.o. kulturoffensive moers 
e.V. hat die schillernde Patricia 
Vonne aus der texanischen 
Musikhochburg Austin zum 
Start ihrer Europa-Tournee in 
die Röhre in Moers (Weygold-
str. 10) eingeladen.

Tickets und Infos auf 		
www.dieroehre.de 		
(kontakt@dieroehre.de)

06 Donnerstag | 19.30 Uhr
Lichtspiele im  
Alten Landratsamt
Kinoabend im Alten Land-
ratsamt (Kastell 9, 47441 Moers). 
Im Sommer gibt es auch Som-
merkino im Schlosshof – bitte 
hier aktuell auf Veröffentli-
chungen achten oder erfragen. 
Anmeldung:  02841/201 
-68200 oder per E-Mail an 
grafschafter-museum@moers.de. 
Eintritt frei. 

Leichter leben mit der enni 
geht ganz einfach:

www.enni.de

Blumenkranz 
von Mama.
Nachhaltiges 
Handeln von
enni. 

Auflösung von Seite 38
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Area & Clavis Wohnungsbau GmbH

Einfamilienhäuser
Wir bauen!

Mittelstraße 4
47441 Moers
0 28 41 / 17 07 41

info@area-gmbh.de
www.area-gmbh.de

#Area_Clavis

07 Freitag | 15-17 Uhr
Kreativprojekt "Pouring"
Hobbykünstlerin Margarete 
Hartjes bietet ein mehr-
wöchiges Kunstprojekt "Pouring" 
im Mal- und Kreativkeller der 
AWO Begegnungsstätte Fritz 
Büttner an. Die Einführungsver-
anstaltung findet am 07. Juli um 
15 Uhr statt. AWO OV Moers, 
Fritz-Büttner Begegnungsstätte 
(Bonifatiusstr. 72),  02841-
505343, www.awo-kv-wesel.de.

22 Samstag | 20-22 Uhr
Konzert: EuroRock
Das Duisburger Musikprojekt 
„Euro Rock“ für internationalen 
Kulturaustausch mit Perspek-
tive: u. a. mit „De Gang Van 
Zaken“ aus Nimwegen und 
„Bowling Guys“ aus Calais. Als 
gastgebende Band sind „KÄNK“ 
aus Rheinberg am Start.

In der Kneipe des Bollwerks 
(Zum Bollwerk 107)

Gesamter Juli
Schlacht IV

Das Bergbaumuseum Schacht 
IV in Moers-Hochstrass 
(Zechenstraße 50, 47443 Moers) 
zeigt neue Exponate, die von 
ehrenamtlichen Bergleuten 
stammen. Außerdem präsen-
tiert der Grafschafter Muse-
ums- und Geschichtsverein in 
Moers e.V. in Zusammenarbeit 
mit dem Stadtteilbüro Neu-
Meerbeck eine Fotoausstellung 
in der Fördermaschinenhalle 
unter dem Titel "Unter Tage 
waren wir alle gleich". 

Das Museum hat immer sonn-
tags zwischen 11 und 18 Uhr 
geöffnet. Eintritt frei.

Gesamter Juli
SCI Nachbarschaftshaus

Künstlerinnen und Künstler 
präsentieren bis zum 4. August 
die Ausstellung „Formen- und 
Farbenspiele“ im Nachbar-
schaftshaus des SCI Moers 
(Annastr. 29a, 47441 Moers). 
Zu sehen sind Kunstobjekte, 
die den spielerischen, von der 
Geometrie gelösten Umgang 
mit unterschiedlichen Materi-
alien zeigen: Die Arbeiten von 
Anni Praest, Gabriele Mai und 
Wolfgang Baier zeigen, welche 
Eindrücke und Emotionen 
fließende Farben hervorrufen 
können. Jorge Escanilla Rivera 
und Ulrich Steuten steuern 
Bilder und Bricolagen aus 
unterschiedlichen Materialien 
bei. Eintritt frei.
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Für Terminankündigungen steht auf der Internetseite 
www.moerser-monat.de eine Eingabemaske bereit. Für die 
Richtigkeit von Terminmeldungen übernimmt die Redaktion 
keine Verantwortung, dies gilt ebenso für unaufgefordert 
eingesandte Manuskripte und Fotos. 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbe-
dingt die Meinung der Redaktion wieder. 

Die Redaktion freut sich über Themenvorschläge an:  
redaktion@moerser-monat.de. 

Der Moerser Monat ist Mitglied im Initiativkreis Moers.Anzeigenannahme:  0 28 41-2 66 90 / verwaltung@agenturberns.de 
Anzeigenschluss: 6. des Vormonats 
Mediadaten: www.moerser-monat.de
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Agentur Berns 
Rheinberger Str. 15  
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David Weierstahl
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verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der 
Gleichbehandlung grundsätzlich für beide Geschlechter. 
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Bargeld sofort!
Wir kaufen Altgold, Zahngold, Uhren, Schmuck, Brillanten, 

Silber und Besteck (auch versilbert)

Juwelier FINE ART Stammhaus Moers
Steinstraße 24 (Fußgängerzone) I 47441 Moers ITel.: 02841 144661 I moers@juwelier-fineart.de

GOLDANKAUF
Seit mehr als 20 Jahren
zahlen wir faire Preise!!!

DIE F(E)INE ART GELD ZU SPAREN

Juwelier
Fine ART

Wir führen auf Wunsch auch Hausbesuche durch. 
Rufen Sie uns einfach an.

Tel.: 02841 144661

Gerne tauschen wir 
auch Ihre alten Schätze...

...gegen Uhren / Schmuck!
(Neu und aus zweiter Hand)

www.juwelier-f ineart.de

- Kampagnen

- Corporate Design

- Fotografie

- Illustration

- Produktion

- Webdesign

DAS IST
UNSER DING

Rheinberger Straße 15 | 47441 Moers | Telefon 0 28 41 - 2 66 90

info@agenturberns.de | www.agentur-berns.de | www.facebook.com/Agenturberns

Gerne helfen wir Ihnen dabei, Ihrem Unternehmen ein stimmiges visuelles
Erscheinungsbild zu geben. Auch die Modernisierung eines bestehenden
Corporate Designs gehört zu den Kernkompetenzen unserer Werbeagentur.

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern.
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S-Versicherungs-
manager fühlt sich an 
wie endlich erledigt. 
Einfach online
mehr Überblick.
Bringen Sie Ihre Versicherungen in Ordnung 
und auf den optimalen Stand mit den genau
passenden Tarifen. 
Am besten gleich beraten lassen.

www.sparkasse-am-niederrhein.de


